
Unsere Mission ist (k)ein Kinderspiel

Mit insgesamt sechs modernen städtischen Kindertagesstätten können wir den Kindern dieser Stadt breite, abwechslungsrei-
che Betreuungsmöglichkeiten bieten. Hierfür suchen wir Verstärkung für unser Team:

 p Heilpädagog*in für die Kita St. Ansgar

 p Heilpädagog*in für die Kita am Kiesbergwald (Kindergarten)

Bewerbungsfrist: 15. Mai 2024

Es handelt sich um Teilzeitstellen mit einem Stundenumfang von bis zu 30 Wochenstunden in integrativen Ganztagsre-
gelgruppen. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 9 Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst – Sozial- und  
Erziehungsdienst (TVöD-SuE). 

Die sechsgruppige Kindertagesstätte St. Ansgar befindet sich im Stadtteil Holthausen-Biene. Die Grundidee, dass die 
Kinder in verschiedenen Prozessen selbständig mitwirken, wird besonders in der Einrichtung der Kita deutlich: Die jeweiligen 
Gruppenräume werden entwicklungsentsprechend und nach den Bedürfnissen, Interessen und Wünschen der Kinder einge-
richtet, sodass diese individuell in ihrem Entwicklungsprozess gefördert werden können. Ein geräumiges, naturbelassenes 
Außengelände bietet den Kindern mit einem breiten Angebot an Outdoor-Aktivitäten zudem besonders gute Möglichkeiten, 
ihre soziale Umwelt zu entdecken und zu erforschen.

Die im Jahr 2021 entstandene und in Betrieb genommene Einrichtung Kita am Kiesbergwald (Kindergarten) befindet sich 
am Rande des Kiesbergwaldes. Durch den Standort soll die naturnahe Erziehung in Form von Walderlebnispädagogik einen 
festen Stellenwert im pädagogischen Profil der Einrichtung erhalten, welche zusätzlich durch die Möglichkeit eines modernen 
Outdoorspielbereiches im Garten der Kita ermöglicht wird.  Zudem orientiert sich die pädagogische Arbeit in allen Punkten an 
den Bedürfnissen der Kinder, die durch gezielte Partizipation sich und ihre eigenen Wünsche stets mit einbringen können.

Organisatorisch sind beide Kindertagesstätten dem Fachdienst Kinderbetreuung im Fachbereich Schule, Kita und Sport  
zugeordnet.

Wir bieten Ihnen:

• ein interessantes und anspruchsvolles Betätigungsfeld in einem kollegialen Umfeld
• umfangreiche Unterstützung bei der Einarbeitung in die anstehenden Themengebiete
• familienfreundliche, individuelle Arbeitszeitmodelle zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• ein Vergütungssystem mit Stufenautomatik
• betriebliche Altersvorsorge
• individuelle Mitarbeitendenförderung durch Fortbildungsmöglichkeiten
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit verschiedenen Angeboten
• verschiedene Betriebssportarten und Firmenfitness (Wellpass) 



Zu den wesentlichen Aufgaben gehören: 

• Bildung und Betreuung von Kindern zwischen drei und sechs Jahren in einer Integrationsgruppe
• Anfertigung von Förderplänen und Entwicklungsberichten
• Führung von Kooperationsgesprächen
• ressourcenorientierte Arbeit, die sich an den Grundbedürfnissen der Kinder orientiert
• Förderung der sprachlichen und motorischen Fähigkeiten und der sozialen Kompetenz der Kinder sowie die Erziehung zur  

Selbständigkeit
• Planung, Organisation und Durchführung von pädagogischen Angeboten, Projekten und gruppenübergreifenden  

Angeboten
• vertrauensvoller Kontakt zu den Eltern, Elternkooperation 

Veränderungen in der Aufgabenzuordnung bleiben vorbehalten.

Erwartet werden insbesondere:

• eine abgeschlossene Ausbildung als Heilpädagog*in oder Heilerziehungspfleger*in mit staatlicher Anerkennung 
• ein liebevoller, respektvoller und wertschätzender Umgang mit Kindern
• Kenntnis im Hinblick auf den Orientierungsplan Bildung und Erziehung im Elementarbereich
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, Kreativität und Eigeninitiative 
• kooperative, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern ist für Sie selbstverständlich und wird von Ihnen im Sinne von  

Erziehungspartnerschaft umgesetzt

Allgemeine Informationen über die städtischen Kindertagesstätten finden Sie im Internet unter: 
www.lingen.de/familie-bildung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 15. Mai 2024 über unser Online-Bewerbungsportal unter: 
www.lingen.de/berufe

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Inge Els, Telefon: 0591 9144-172. 


